
 
 
 
 
 
 
 
 
 
T 

 
 
 
 
 
 

 
 

Durchaus ein Bedarf für unsere Schulen 
Wird dem Sporthallenprojekt nicht zugestimmt, müssen dennoch die 

uralte Heizung der Schulanlage Dorf ersetzt und die beiden Turnhallen 
saniert werden. Trotz Sanierung entsprechen die Turnhallen aber nicht 

mehr den heutigen Anforderungen und Vorschriften (Grösse, 
Unfallgefahren durch vorstehende Installationen). Die Geräteräume sind 
unzumutbar klein. In der unteren Turnhalle wäre sogar zu überprüfen, ob 
eine Benützung noch statthaft ist (kein Fluchtweg wenn es z.B. im höher 

gelegenen Geschoss brennt). Ein zeitgemässer, qualitativ guter 
Sportunterricht ist in diesen zu kleinen Hallen kaum möglich.  

 
Es gilt aber als erwiesen, das Sport treibende Kinder und Jugendliche 

weniger oft krank sind, leichter lernen, motorisch vielseitiger werden und 
seltener an Übergewicht leiden. Genauso verhelfen Sport und Bewegung 

im Alter zu längerer Selbständigkeit. 
 

Die Gegner argumentieren nicht seriös in Bezug auf den 
Turnhallen-Bedarf für die Schule: 

- Reinigungszeiten haben sie komplett ausgeblendet. 
- Turnunterricht um 07.15 Uhr ist nicht sinnvoll. 

- Nur Oberstufenschüler haben bis 17.00 Uhr Unterricht. 
- Die Vereinsbedürfnisse am Abend wurden gar nicht 

berücksichtigt (Auslastung heute bereits 100% und zusätzliche 
Nachfrage vorhanden). 

 

Mehr finden sie auf unserer Website 
www.ig-ja.ch 

 
Für ein fortschrittliches und zukunftgerichtetes Lengnau. 

Wenn nicht jetzt – wann dann? 


